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Körner: Johann Gottfried K., Theologe, geb. den 16. September 1726 zu
Weimar, wo sein Vater Joh. Christoph K. Diaconus an der Kirche zu St. Petri
und Pauli war. Die Mutter war eine Tochter des namhaften Leipziger Theologen
Gottfried Olearius. Er besuchte das Weimarer Gymnasium und von 1743—
1748 die Leipziger Universität, wo ihn Winckler, Glöckner, Jöcher, Börner,
Deyling, Teller, Ernesti, Hebenstreit, Bosseck, Heinsius, Menz und Kästner
unterrichteten. 1748 erwarb er sich die philosophische Magisterwürde, ward
unmittelbar darauf Vesperprediger an der Universitätskirche und zu Ostern
1750 Katechet an der Peterskirche. Durch Vermittlung Geßner's, seines
väterlichen Freundes, erhielt er 1752 einen Ruf an die Universität Göttingen,
zog aber die Stellung als Subdiaconus an der Leipziger Thomaskirche vor, die
ihm gleichzeitig angeboten wurde. 1756 ward er Prediger an der Nicolaikirche
zu Leipzig, ging 1761 als Diaconus an die Thomaskirche zurück und rückte
1775 zum Archidiaconus aus. Im nächsten Jahre gelangte er zum Pastorate
und zur Superintendentur und wurde Beisitzer im Consistorium. Inzwischen
war er 1768 zum Licentiaten und 1770 in Wittenberg zum Doctor der Theologie
ernannt. 1776|ward er auch zum öffentlichen, ordentlichen Professor der
Theologie an der Leipziger Universität gewählt und als solcher am 13. Mai
1782 mit der Domherrnwürde beim Hochstift Meißen bekleidet. Er starb am 4.
Januar 1785. 1755 hatte er sich verheirathet mit Sophia Margaretha Stirner/
Stieftochter des Leipziger Stadtrichters Dr. Christian Friedrich Schmidt. Aus
dieser Ehe erwuchsen zwei Kinder, ein Sohn, Christian Gottfried, der den Vater
überlebte und eine Tochter, Johanna Sophia, die früh verstarb. Die Mutter starb
wenige Monate nach dem Tode ihres Mannes.
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